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Einleitung 
Im Jahre 2014 kann man in Deutschland auf 20 Jahre Pflegeversicherung zurückblicken – Anlass nicht nur für
einen Blick zurück auf das in diesem Zeitraum Erreichte, sondern auch ein Anstoss für einen Blick nach vorn in
Richtung auf die Weiterentwicklung der Pflegeversicherung und ihre Anpassung an künftige demografische
Herausforderungen. Während der Gesetzgeber der Grossen Koalition…
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